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Newsletter 6 
 
Gläubigerversammlung / Bekanntmachung der gemeinsamen Vertreter  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wir möchten Sie heute darüber informieren, dass die gemeinsamen Vertreter der 
Anleiheinhaber der RENA GmbH i.I., die One Square Financial Advisory Services 
GmbH für die Anleiheinhaber der Anleihe mit der WKN A1E8W9, und 
Rechtsanwalt Daniel Kamke von der Sozietät CMS Hasche Sigle für die 
Anleiheinhaber der Anleihe mit der WKN A1E8W9, am 22. Dezember bekannt 
gegeben haben, dass diese bei Gericht die Einberufung einer 
Gläubigerversammlung beantragt haben. Das zuständige Amtsgericht Villingen-
Schwenningen als Insolvenzgericht ist diesem Verlangen nachgekommen und hat 
die beantragte Gläubigerversammlung auf den 14. Januar 2015 um 14:30 Uhr 
einberufen. Die Gläubigerversammlung wird im Sitzungssaal 1 des Amtsgerichts 
Villingen-Schwenningen, Niedere Straße 94, 78050 Villingen-Schwenningen 
stattfinden. Die Anleiheinhaber werden von den beiden gemeinsamen Vertretern der 
Anleihen vertreten werden. Einzelne Anleiheinhaber haben somit kein Stimmrecht. 
Sie können jedoch an der Versammlung teilnehmen, sofern Sie zum Zeitpunkt der 
Versammlung nachweisen können, dass Sie Inhaber von Anleihen sind. Dieser 
Nachweis kann zum Beispiel mit einer Sperrbescheinigung erfolgen. Ihre Anleihen 
müssen als bis inklusive den 14. Januar 2015 gesperrt gehalten werden.  
 
Die SdK wird über den Verlauf der Versammlung und die Ergebnisse berichten.   
  
Differenzen über das weitere Vorgehen 
 
Hintergrund für das Einberufungsverlangen zu dieser Gläubigerversammlung 
dürften unterschiedliche Ansichten bezüglich des weiteren Vorgehens im 
Insolvenzverfahren sein. Es scheint so zu sein, dass die Geschäftsführung der 
RENA GmbH beabsichtigt, das Unternehmen bzw. Unternehmensteile an Dritte zu 
veräußern. Demgegenüber versucht anscheinend eine Gläubigergruppe, die einen 
erheblichen Teil der Anleiheforderungen auf sich vereint, einen Insolvenzplan zur 
Unternehmensfortführung auszuarbeiten. Dabei scheint es unterschiedliche 
Auffassungen zwischen der Gruppe der Anleiheinhaber und der Geschäftsführung 
zu geben, welche Vorgehensweise die höchst mögliche Insolvenzquote zu Gunsten 
der Gläubiger generiert.  
 
Um zu verhindern, dass die Geschäftsführung durch Verkäufe von 
Unternehmensteilen „Fakten“ schafft, welche die Implementierung eines 
Insolvenzplanes unmöglich machen würde, sollen die Gläubiger der RENA GmbH 
i.I. nun auf der Gläubigerversammlung beschließen, dass es nur nach vorheriger 
Zustimmung der Gläubigerversammlung und damit der Mehrheit aller Gläubiger 
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möglich sein soll, die folgenden Handlungen im Insolvenzverfahren vorzunehmen: 
 

1. die Beendigung der Verhandlungen über den Insolvenzplan von Seiten 
der Eigenverwaltung; 
 

2. den Verkauf von Vermögenswerten der RENA GmbH i.I. einzeln oder 
im Ganzen, sofern diese mindestens 25% des Wertes sämtlicher 
Vermögenswerte ausmachen und hierfür nicht ein Erlös erzielt wird, der 
den Gläubigern eine Insolvenzquote von 50% auf ihre 
Insolvenzforderungen sichern würde; und 
 

3. den Abschluss von Verträgen mit Bietern für die Vermögenswerte der 
RENAGmbH i.I., die deren Verkauf vorbereiten. 

 
Aus Sicht der SdK kann das anscheinend unterschiedliche Vorgehen der 
Gläubigergruppe und des Geschäftsführung aktuell nicht bewertet werden, da uns 
keine genauen Fakten zu den Plänen der Investorengruppe bzw. zu den erzielbaren 
Verkaufspreisen der Vermögenswerte der RENA GmbH i.I. vorliegen.  
 
Wir gehen jedoch davon aus, dass es auf der Gläubigerversammlung hierzu 
weitergehende Informationen geben wird, und werden hierüber Bericht erstatten. 
Für unsere Mitglieder haben wir die Mitteilung der gemeinsamen Vertreter unter 
www.sdk.org/rena in der rechten Box unter „Weitere Unterlagen“ eingestellt. 
 
Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern gerne unter 089 / 2020846-0 oder 
unter info@sdk.org zur Verfügung.  
 
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
friedvolles und erfolgreiches Jahr 2015.  
 
München, den 23. Dezember 2014  
SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V.  
 
Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Rena GmbH i.I.!  
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